
 
Bericht aus dem Grundsatzausschuss 
 
Der Grundsatzausschuss der DGU hat sich im Jahre 2009 auf seinen 3 Sitzungen vorrangig 

mit folgenden Themen beschäftigt: 

1 Nachwuchs 

2 Öffentlichkeitsarbeit und Imagebildung 

3 Qualitätssicherung: Behandlungsfehler 

4 Klausurtagung Reisensburg 

 

Im Folgenden sollen alle o.g. Themen kurz dargestellt werden. 

 

1 Nachwuchs 

Die Ergebnisse der im Jahre 2008 durchgeführten Schulumfrage in den Oberstufenbereichen 

zwei Berliner und einer bayrischen Schule zum Thema „Berufswahl“ sind publiziert worden 

(Die Chance wahrnehmen: Nachwuchsmangel fordert Umdenken in der Unfallchirurgie. 

DGU MuN 2009, 60: 56-58). Sie sind weiterhin eingegangen in eine noch ausstehende 

Gemeinschaftspublikation, die durch Mitglieder des Nichtständigen Beirates initiiert wurde. 

 

In Kooperation mit dem Berufsständischen Ausschuss konnte eine Publikation mit dem Titel 

„Generation ZweitausendPlus: unterm Strich zähl ich?“ erstellt werden. Sie steht an für das 

Berufspolitische Forum der Zeitschrift Der Unfallchirurg. Er umfasst das Thema Frauen in 

der Unfallchirurgie, insbesondere unter dem Aspekt einer zunehmenden gesellschaftlichen 

Neuorientierung und Änderung des Wertekanons auch der Männer und somit unseres 

gesamten Nachwuchses. 

 

Der Studierendentag am 23.10.2009 auf dem Jahreskongress in Berlin (DKOU) war ein 

Erfolg. Hundert Studierende konnten aus über 400 Bewerbungen per Zufallsgenerator 

ausgelost werden und erhielten ein Reisestipendium in Höhe von 300 Euro. 

Neben dem Besuch der wissenschaftlichen Sitzungen hatten die in 10 Gruppen eingeteilten 

Studierenden auch die Möglichkeit zu  praktischen Übungen am Kunstknochen und zum 

persönlichen Kennenlernen ihres betreuenden „Bärenführers“. Die Evaluation des 

Studierendentages konnte nach Eingang von 81 Evaluationsbögen im Dezember 2009 

erfolgen. Die wichtigsten Ergebnisse seien hier kurz tabellarisch dargestellt: 



 
 
 
 
 

Variable Merkmal  Prozent Häufigkeit  

Frauen 53,1% 43 
Geschlecht 

Männer 46,5% 38 

2. - 5. 3,7% 3 

6. - 10. 60,5% 49 Fachsemester 

10. - 15.+ PJ 35,8% 29 

 
Tab. 1: Übersicht über die Teilnehmer am Studierendentag 23.10.2009 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tab. 2: Gesamtüberblick über die abgefragten Items Studierendentag 
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Wiss. Programm

Prakt. Arbeiten

Gespräche Gruppenleiter

Gespräche Bärenführer

Gesamteinschätzung

sehr gut gut befriedigend ausreichend-ungenügend k.A./Ausfall



 
 

2 Öffentlichkeitsarbeit und Imagebildung 

Die im Vorfeld zur Klausurtagung Reisensburg erarbeiteten Ideen wurden dort innerhalb einer 

mehrköpfigen Arbeitsgruppe aufgegriffen und präzisiert. 

Die Resultate fließen in die Umarbeitung der Homepage der DGU ein. Des Weiteren hat sich 

eine Arbeitsgruppe gegründet, die für das Internetnachschlagewerk „Wikipedia“ Texte zum 

Thema Unfallchirurgie (Geschichte und Entwicklung der Unfallchirurgie, Präklinik und 

Notfallmedizin, Traumregister und Traumanetzwerke, Schockraum und ATLS/DSTC, 

Unfallchirurgische Intensivmedizin, Traumatologische Krankheitsbilder, Septische Unfall-

chirurgie, Kindertraumatologie, Berufsgenossenschaftliches Heilverfahren, Prävention, 

Unfallchirurgische Forschung, Rehabilitation und Qualitätsmanagement/Patientensicherheit) 

erarbeiten wird.   

Ausführlich nachzulesen auch unter: „Klausurtagung Reisensburg 2009: Vision und 

Tradition“ in diesem Heft.  

 

3 Qualitätssicherung: Behandlungsfehler  

Die Datensammlung und –auswertung der bizentrischen Studie „Wissenschaftliche 

Auswertung von positiv beschiedenen Haftpflichtfällen der Schlichtungsstellen Westfalen-

Lippe und Bayern zur Analyse von Behandlungsfehlern:Eine Fall-Kontroll Studie“ ist zum 

Ende 2009 abgeschlossen worden. 

In der kommenden Sitzung des Grundsatzausschuss am 20.01.2010 werden die Ergebnisse 

von den Projektleitern (Biberthaler, Smektala, Stengel) präsentiert. Nach Diskussion der 

Ergebnisse ist eine Publikation vorgesehen. 

 

4 Klausurtagung Reisensburg 

Folgende Themen wurden in vier Arbeitsgruppen behandelt: 

1 Erarbeitung eines Leitbildes für die Spezielle Unfallchirurgie 

2 Nachwuchsgewinnung (Ausbildung) und Nachwuchsförderung (Weiterbildung)  

3 Gestaltung der Versorgungsstrukturen im ambulanten und stationären Sektor sowie 

 zukunftsweisende Strukturierung des Arbeitsplatzes  

4 Interessenvertretung der Unfallchirurgie  

 



 
 

Ein ausführlicher Bericht über die Klausurtagung, die vom 02.09. bis 04.09.2009 auf der 

Reisensburg bei Ulm stattfand, und in den die einzelnen Protokolle der vier Arbeitsgruppen 

eingeflossen sind, findet sich in diesem Heft („Klausurtagung Reisensburg 2009: Vision und 

Tradition“). 

 


